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Pressemitteilung, 17. Juli 2023 

 

Der Pflegestützpunkt informiert: Pflegegeld und 
Pflegesachleistungen für die häusliche Pflege  
 
Der Pflegestützpunkt des Landkreises Günzburg informiert regelmäßig über seine 

Angebote und gibt Tipps zu Hilfestellungen für Betroffene und deren Angehörige. 

Diesmal geht es um das Thema „Pflegegeld und Pflegesachleistungen“. 

Wer zu Hause gepflegt wird und mindestens in Pflegegrad zwei eingestuft ist, hat 

Anspruch auf Pflegegeld und/oder Pflegesachleistungen. Das Pflegegeld dient dazu, 

um die erforderlichen körperbezogenen Pflegemaßnahmen (früher Grundpflege) und 

die hauswirtschaftliche Versorgung selbst sicher zu stellen, beispielsweise durch einen 

Angehörigen. Die pflegbedürftige Person hat das Geld zur freien Verfügung. 

Beispielsweise kann die Pflegeperson die Geldleistung als Anerkennung für die Pflege 

bekommen. Bei Pflegegeldbezug müssen in regelmäßigen Abständen 

Beratungsbesuche eines zugelassenen ambulanten Pflegedienstes stattfinden. Die 

Leistung pro Monat wird je nach Grad der Pflegebedürftigkeit gesteigert.  

Pflegebedürftigkeit in Graden Leistungen pro Monat 

PG 1 -- 

PG 2 316 Euro 

PG 3 545 Euro 
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PG 4 728 Euro 

PG 5 901 Euro 

Quelle: Pflegegeld für häusliche Pflege, Bundesministerium für Gesundheit- Ratgeber 

Zudem können ab Pflegegrad zwei Pflegesachleistungen genutzt werden. Dies sind 

Dienstleistungen, die von zugelassenen ambulanten Pflegediensten oder 

zugelassenen Einzelpersonen erbracht werden. Die Leistungen umfassen 

körperbezogene Pflegemaßnahmen, sowie Hilfen bei der Haushaltsführung. 

Körperbezogene Pflegemaßnahmen sind zum Beispiel die Körperpflege, wie duschen 

oder baden, Toilettengänge und Hilfen bei der Mobilität. Die Leistungsbeiträge sind wie 

beim Pflegegeld je nach Pflegegrad gestaffelt.  

Pflegebedürftigkeit in Graden Leistungen pro Monat (ab 01.01.2022) 

PG 1 -- 

PG 2 724 Euro 

PG 3 1.363 Euro 

PG4 1.693 Euro 

PG 5 2.095 Euro 

Quelle: Pflegesachleistungen für häusliche Pflege, Bundesministerium für Gesundheit- Ratgeber 

Kombination aus Pflegegeld und Pflegesachleistungen 

Beide Leistungen können gleichzeitig in Anspruch genommen werden, die sogenannte 

Kombinationsleistung. Dies ist sinnvoll, wenn die körperbezogenen Pflegemaßnahmen 

nicht nur von einer nicht professionellen Pflegeperson, beispielsweise ein Angehöriger 

durchgeführt wird, sondern wenn auch ein ambulanter Pflegedienst benötigt wird. Je 

nachdem wie viele Pflegesachleistungen verbraucht wurden, wird der offene Betrag 



3 
 
 
 

 

prozentual als Pflegegeld ausgezahlt. Falls die Pflegesachleistungen im vollen Umfang 

genutzt werden, bekommt der Pflegebedürftige kein Pflegegeld mehr.  

Zu Fragen zu den vorgestellten Leistungen der häuslichen Pflege und zu sämtlichen 

Themen aus dem Bereich Pflege berät der Pflegestützpunkt Günzburg kostenlos und 

neutral. Ebenso sind die Berater und Beraterinnen bei der Antragsstellung behilflich. 

Der Pflegestützpunkt steht im persönlichen Gespräch, telefonisch, per E-Mail oder per 

Onlineberatung zur Verfügung. 

Beratungszeiten und telefonische Erreichbarkeit:  

Der Pflegestützpunkt ist Montag bis Donnerstag von 9 bis 16 Uhr, Freitag von 9 bis 12 

Uhr sowie nach Vereinbarung erreichbar; telefonisch unter der Nummer 08221 / 95 

461, Telefax 08221 / 95 6461 sowie per E-Mail an pflegestuetzpunkt@landkreis-

guenzburg.de.  
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